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 Niederdorf läbt... 

Liebe Niederdörferinnen, liebe Niederdörfer 
 

Gerade liegt eine Dorfvereins-GV-reiche, Landkulturzeit mit 1. Mai-Schwinget, 
Frauenvereinsreise zu den Wetterschmöckern ins Muotatal und Maitanzen hin-
ter mir. Als Kulturzuständige bin ich als Gast von GVs und Anlässen immer 
wieder beeindruckt zu sehen, was die Vereinsmitglieder, aber allen voran der 
Vorstand der diversen Vereine und Gruppen leistet. Ehrenamtlich bieten sie 
unserem Dorf ein reichhaltiges Angebot für jeder Frau und Mann, Jugendli-
chen und Kindern an. Dieses geht vom kostenlosen Musikunterricht im Musik-
verein, über Volleyball mit dem Volleyballclub, dem Team-Aerobic, Fitness, 
Spiel, Spass und Sport im Jugend- und Sportverein, dem Schiessen im Schüt-
zenverein oder im Keller unserer Mehrzweckhalle vom Pistolenschiessverein 

Oberdorf, zum Vogelkästen putzen, die Umgebung vom Dorf verschönern mit dem Verschöne-
rungsverein, Altes und Wertvolles zum Bestaunen schützen mit dem Industriemuseum und der 
Ortssammlung, Tanzen in verschiedenen Stilrichtungen mit dem Trachtenverein Waldenburgertal 
bis hin zum Studio 1, welches zwar kein Verein ist aber mit einem Unterstützer Verein die Wett-
kampfgruppen erfolgreich fördert und ein vielseitiges Bewegungsangebot für jeder Mann/Frau an-
bietet. Schauen Sie einmal rein bei den verschiedenen Vereinen. Sollten Sie das reichhaltige Ange-
bot an Bewegung oder aktiver Musik nicht mehr ausüben wollen oder können, so wäre sicher der 
Besuch eines Anlasses vom Frauenverein eine gute Alternative, sie bieten vom «Grill-und Grill-
abend», über die Kaffeestube am Koffer-/Hallenmarkt vom Dorfgassmärtteam bis zur Senioren-
weihnacht und dem Kinderbasteln für alle vom Dorf etwas an. Weiter ist der Senioren-Mittagstisch 
mit einem feinen Menu, bei wertvollen, lustigen Gesprächen einmal im Monat mit junggebliebenen 
AHV-Teenagern eine bereichernde Gelegenheit dem eigenen Alltag etwas zu entfliehen und den ei-
genen Kontaktkreis zu erweitern. Auch der Einkauf am Frytigsmärt ist eine gute Möglichkeit sich 
mit Gemüse, Eingemachtem, Brot und ab und zu mit feinem Käse einzudecken und den Besuch mit 
einem Schwatz im «Märtkaffi» abzurunden.   
Abwechslungsreich versprechen der Oktober und November zu werden mit dem «Musikabend», 
dem «Koffer-/Hallenmarkt», dem «Industriemuseums-Flash» (Vernissage und Ausstellungswochen-
ende) und dem ganz speziellen Highlight: der Theateraufführung durch unseren Dorfverein «das 
Junge Theater». 
Finden Sie in dem bis jetzt erwähnten noch nichts passendes, empfehle ich einen Spaziergang ins 
«Zwüschenflüegebiet». Im Weiher tummeln sich zahlreiche Tierchen und schon bald schlüpfen die 
Libellen, oder wenn sie ganz still vor Ort ausharren bis zum Sonnenuntergang, hören sie den «Ruf» 
der Geburtshelferkröte der wie kleine Glocken klingt, daher auch ihr Name «Glögglifrosch». Sie ist 
vom Aussterben bedroht, die kleinste Froschart der Schweiz und schon länger im Weiher in Nieder-
dorf daheim. Jedes Jahr, wenn die Umweltschutzkommission jeweils mit den Schülerinnen und 
Schülern der 5. Primarklasse das Laichkraut und die Algen aus dem Weiher holt, und so diesen vor 
der zu schnellen Verschlammung schützt, finden wir die Daumen grossen Kaulquappen des 
Glögglifrosches beim Durchsuchen des herausgefischten Materials um sie wieder in ihr Element, 
das Wasser, zurück zu befördern. Weiter gibt es noch den Gelbrandkäfer, die kleinen und grossen 
Libellenlarven mit dem Düsenwasserantrieb, der die Kinder immer wieder in Erstaunen versetzt o-
der die Wasserschnecken, den Süsswasserskorpion usw. Ja, auch hier lebt es in Niederdorf.  
Wenn Sie weiter hoch spazieren zur Schweizerfamilien Feuerstelle achten Sie sich auf die hochwer-
tige Magerwiese mit ihrer Blumenvielfalt. Das kantonale Naturschutzgebiet in dem Sie sich dort be-
finden, wird aktuell von der Schweizerfamilien Feuerstelle nach Osten hin bis zur Brunnenstigstras-
se mit dem neuen Mittelwaldstück erweitert. Was ein Mittelwald ist, warum diese Waldbewirtschaf-
tungsform für die Vogelwelt und ihre Entwicklung förderlich ist, und über den vielfältigen Arbeitsall-
tag des Forstes, informieren die Forstbetriebe Frenkentäler am 17. Juni 2023 alle Interessierten  
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 Inseratekosten 

 Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

 Einwohnergemeindeversammlung 

Die nächste Einwohnergemeindeversammlung findet am Montag, 19. Juni 2023 statt.  
Haupttraktandum ist die Rechnung 2022. 

Während der Sommerferien vom 3. Juli — 11. August 2023 ist der Schalter der Gemeindeverwal-
tung wie folgt geöffnet: Montag bis Freitag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 

Am Nachmittag bleibt die Verwaltung geschlossen. Sie können Ihr Anliegen auch per E-Mail,      
gemeinde@niederdorf.ch, an uns richten. Die Telefonzeiten bleiben unverändert. 

Wir wünschen allen schöne Sommerferien. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 

von klein bis gross bei einer Begehung. Zum Abschluss gibt es «Menu Waldfest» (Wurst mit Brot) 
Die Details dazu finden Sie im Inserat weiter hinten im Dorfblatt oder in der Agenda.  
 

Ja, unser Dorf „läbt“ doch! Auch wenn wir aktuell kein Restaurant, keinen Laden und keine Post 
haben, um uns zu begegnen, so sind wir doch trotz allem reich beschenkt durch die aktiven Verei-
ne, die Anlässe der Schule, das Gewerbe und die KMUs, die im Ort praktizierenden Haus– und 
Zahnärzte, die Landwirte die ihre Produkte anbieten, die Betreiber des Frytigmärts und der Pizzeria 
Hela die bis an die Haustüre liefert. Danke allen für ihr Engagement und die durch euch geschaffe-
nen Orte oder Möglichkeiten der Begegnung und des Dorflebens.  

Ich wünsche Ihnen und uns allen einen bewegungsfreudigen, erfolgreichen Sommer mit viel 
Dorfkultur bis in den Herbst hinein. 

 

Herzlichst!  

 
 

    

Helene Koch-Schmutz,  

Gemeinderätin  
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 Waldrundgang 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Felssicherung - Biodiversität - Holzernte 

Gerne zeigen wir euch unsere Leidenschaft für den Wald und laden dich und deine Familie zu einen 

spannenden Waldrundgang ein. Unser Team der Forstbetriebe Frenkentäler gibt euch spannende Einbli-

cke in ihren Arbeitsalltag. Anschliessend laden wir Jung und Alt zu Wurst mit Brot ein.  

Nehmt Kind und Kegel mit und erlebt abwechslungsreiche Stunden im Wald. Wir freuen uns auf span-
nende Begegnungen und Gespräche mit euch. 
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 Frauenverein Niederdorf 



5 DIE GEMEINDE INFORMIERT... 

 Jagdgesellschaft Niederdorf/Lampenberg 

Rehkitzrettung mit Drohne und Wärmebildkamera 

Sobald das Gras hoch genug ist, rücken die Bauern ab Mai bis Mitte Juni erstmals zum Mähen aus. 
In genau diesem Zeitraum ist die Setzzeit, in der die jungen Rehkitze in den Wiesen das Licht der 
Welt erblicken. In den ersten Wochen nach der Geburt ist das Rehkitz durch weisse Punkte im 
Haarkleid im hohen Gras ideal getarnt. Zudem sind sie geruchsarm und können somit von Fress-
feinden nicht aufgespürt werden.  
Die Rehgeiss (oder auch Rehmami) kehrt nur für kurze Zeit zum Rehkitz zurück, um es zu säugen 
und zu reinigen. Vorwiegend verbringt das Jungtier die meiste Zeit allein im hohen Gras. Lauert 
Gefahr, so duckt sich das Rehkitz und bleibt bewegungslos in der Wiese liegen. Steuert nun der 
Bauer mit seinem Traktor samt Mähzubehör auf das Rehkitz zu, hat er kaum die Möglichkeit das 
Jungtier zu erkennen. Die Folge: Das Rehkitz wird zum Opfer der Klingen. Das im Jahr 2022 ins 
Leben gerufene Projekt: Rehkitzrettung mit Drohne und Wärmebildkamera war auf ganzer Ebene 
ein Erfolg. Die positive Resonanz aus Politik und Bevölkerung war überwältigend. Dank der zahlrei-
chen Unterstützer:innen, darf die JG Niederdorf/Lampenberg bereits ab Mai 2023 auf den Einsatz 
einer Drohne mit Wärmebildkamera zurück greifen. Dadurch kann die Anzahl der geretteten Jung-
tiere weiter erhöht werden.  
Auf diesem Wege möchten wir Allen ein kräftiges WEIDMANNSDANK aussprechen. Ohne Sie, wäre 
das Projekt nicht wahr geworden. «Helfen Sie uns weiterhin die Rehkitze zu retten!»  

Jagdgesellschaft Niederdorf / Lampenberg 

Quelle 1: JG Niederdorf/Lampenberg Quelle 2: https://drohnenonline.de/ 

Wegen unsicherer Witterung verlegten wir den Anlass in die Turnhalle. 

Mit dem “Valser da Men Hofmeister“, einem Stück aus dem Engadin, stimmte uns Simon Dettwiler 
mit seiner 10 köpfigen Kapelle aus 11 – 19 jährigen, spielfreudigen Kindern und Jugendlichen auf 
das Maitanzen ein, begleitet am Blechbass von Hannes Fankhauser.  
Der Gottesdienst von Pfarrer Torsten Amling wurde durch stimmige Lieder des Frauenjodlerchöli 
Murehölzli bereichert.  
Rolf Heinimann hiess unsere Gäste willkommen, die unser Vorführungen mitgestalteten und Heidi 
Thommen führte durchs Programm. Die Groupe cantonale de danse du Jura tanzte mit uns 3 Tän-
ze und trug auch zur Trachtenvielfalt bei.  
Mitglieder des Tanzkurses von Sabine Tschan führten uns mit ihrer Darbietung gar aus der 
Schweiz nach Amerika und für den Maibaum hatte Sabine tanzfreudige Helfer gefunden, damit wir 
mit 8 Paaren schön flechten konnten. Die virtuose Musikbegleitung mit Örgeli, Handharmonika, 
Zugposaune, Flöte, Querflöte, Klarinette, Geige und Blechbass hat alle begeistert und die Lieder 
des Trachtenchörli fanden Gefallen beim Publikum. 

Marianne Dettwiler 

 Maitanzen der Trachtengruppe Waldenburgertal 7. Mai 2023 
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 Das Junge Theater Niederdorf ist zurück —   

und feiert sein 20-jähriges Jubiläum 

«Da gibts kein Wenn und Aber», sagt Sandra bestimmt, «im Herbst 2023 führen wir wieder ein 
Theater auf!» Die anderen Vereinsmitglieder schauen sich an, sagen aber nichts. Keine Einwände. 
Manchmal gilt im Jungen Theater Niederdorf auch Schweigen als Zustimmung. An der GV im 
Frühjahr 2022 war’s, als wir einstimmig beschliessen, auf die Bühne zurückzukehren. Nach der 
Sitzung ruft Vera in die Runde: «Es ist schon viel zu lange her, wir müssen wirklich wieder auftre-
ten!» Sie werde sehr oft gefragt, wann denn das JTN endlich wieder eine Aufführung plane.  

Plötzlich geusst Sandra: «Sind es dann nicht 20 Jahre?» Michèle verschluckt sich fast am Cüpli; 
Markus, Toni und Christoph brechen abrupt ihr Gespräch ab. «Jesses, ja», entfährt es Seraina. 
Den Verein haben Mirjam, Stephy, Thomas, Lorenz und Seraina nach dem Turnerabend 2003 in 
der Cüplibar im Geräteraum der Mehrzweckhalle gegründet. 2004 führten wir sechzehnjährig die 
erste Aufführung durch, 2023 kommt das achte Stück hinzu. 

Cüpli wird es für die Zuschauerinnen und Zuschauer bestimmt auch geben. Auf der Bühne wird 
allerdings Tee ausgeschenkt: «Wie wär’s mit Tee?», so heisst nämlich die bittersüsse Komödie in 
drei Akten, welche das JTN im Jubiläumsjahr unter der Leitung des Regisseurs Anton Rudin auf-
führen wird und in einer Suite eines Nobelhotels spielt. Dort will der grosse Filmstar Henry Böhm 
seinem Leben mit einem Paukenschlag ein Ende setzen. Leichter gesagt als getan, denn in der 
Suite taucht plötzlich eine Journalistin auf. Auf dem Balkon steht ein Auftragskiller und im Wand-
schrank hat sich die beschwipste Schwester der Hoteldirektorin eingeschlossen. Wie soll Henry 
Böhm da sterben können? Die Auflösung gibt es am Freitag und Samstag 17. und 18. November 
2023 durch die eingeschworene Theatertruppe mit Sandra Carrese, Vera Maggiore, Martin Rudin, 
Markus Gerber, Nicole Felber-Müller, Claudia Probst, Christoph Hitz und Seraina Degen.  

Im Namen des gesamten Vereins, 

Seraina Degen, Präsidentin JTN 
______________________________________________________________________________ 

Alle Infos zum Jubiläums-Theater 2023:  

«Wie wär’s mit Tee?» 

Freitag und Samstag*, 17. und 18. November 2023. * Mit Nachmittagsvorstellung. 

Mehrzweckhalle Niederdorf / Buffet – Bar – Kaffee und Kuchen. 
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Nach einem erfolgreichem Musikjahr 2022 geht es auch im neuen Jahr 2023 wieder fleissig 
weiter mit dem Musizieren. 

Der Musikverein wird an folgenden Anlässen präsent sein: 

10. Juni   Teilnahme an den Kantonalen Musiktage in Sissach: 
     Marschmusikparade mit Bewertung  
    - Kurzprogramm mit stiller Bewertung 
23. September  Einweihung der neuen Dorfgasse in Niederdorf 
28. Oktober  Musigobe Musikverein Niederdorf 
03. Dezember  Ständeli im Gritt 
Folgende Neuigkeiten sind in diesem Jahr bereits passiert 

Neuer Vorstand Nach 15 Jahren als Protokollführer gibt Thomas Fisch sein Amt an Roman Bader weiter. 
Herzlichen Dank dem abtretenden Protokollführer Thomas Fisch für den jahrelangen 
Einsatz zum Wohle des Vereins. Mit dem neuen Vorstandsmitglied Roman Bader ver-
jüngt sich der Vorstand des MVN neu auf ein Durchschnittsalter von 35,6 Jahre! Was 
doch für einen jungen und gesunden Verein spricht. 

Schnupperkurs (gratis) 

Der Schnupperkurs ist für BlechbläserInnen und hat bisher schon einiges Interesse geweckt. Und genau da-
für haben wir diesen ins Leben gerufen. Jede/r welche/r gerne mal ein Blechblasinstrument spielen möchte, 
ist bei uns willkommen, egal ob Anfänger oder Wiedereinsteiger. Unser engagierter Kurs-Leiter Claude Platt-
ner freut sich immer über motivierte TeilnehmerInnen. 

Weitere Schnupperkurs-InteressentInnen können sich gerne auf unserer Homepage informieren und 
sich für diesen Kurs anmelden und einsteigen. 

Weitere Infos und die allseits beliebte und bekannte Online-Sitzplatz-Reservation folgen zu gegebener Zeit 
unter www.mvniederdorf.ch 

Musikalische Grüsse an alle und bis bald 

euer Musikverein Niederdorf � 

 Musikverein Niederdorf - Informationen 

 Seniorenverein Waldenburgertal 

Jahresprogramm 2023 

Do. 8. Juni            08.50 Uhr Sommerreise: Raten; Einsiedeln 
Di. 19. September 07.20 Uhr Herbst-Reise: Eglisau; Schaffhausen 
Sa. 4. November 14.00 Uhr Herbst-Treffen mit Unterhaltung in der 
MZH Oberdorf 
ab September-März   14.00 Uhr Freies Jassen jeweils am 1. Freitag 
des Monats im Gritt-Park  (auch für nicht Mitglieder) 

Weitere kleinere Angebote wie Filmnachmittag etc. werden im Infoblatt und OBZ publiziert. 

Neues von der Börse Senioren für Senioren 
Das Börsenangebot, welches bisher ausschliesslich für unsere Mitglieder angeboten wurde, kann neu auch 
von Nicht-Mitgliedern benutzt werden. Das heisst, alle Seniorinnen und Senioren der 8 Mitglie-
dergemeinden können unser Angebot benutzen.  
WIE FUNKTIONIERTS? Die Liste der Börsen-Angebote von «Senioren für Senioren» mit den aktiven Hel-
ferinnen und Helfern finden Sie auf unserer Homepage im Download, oder Sie bekommen diese bei unserer 
Ortsvertretung. 
Suchen Sie sich das gewünschte und passende Angebot aus und melden Sie sich direkt bei den Helfen-
den, es gibt keine Vermittlungsstelle. 
Für Fragen steht Ihnen unsere Ortsvertreterin Verena Miesch, Tel.: 061 961 98 11  gerne zur Verfügung. 
Weitere Helferinnen und Helfer sind jederzeit herzlich Willkommen. Auch neue Mitglieder sind in unserem 
Verein herzlich Willkommen. 
Seniorenverein Waldenburgertal 



A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 
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 Samariter Waldenburgertal 
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In der Bibliothek findet man nicht nur Lesestoff, sondern auch Kultur. Über den Sommer erfreuen 
sich die BesucherInnen an den phantasievollen Blumenbildern von Dora Sperisen aus Waldenburg. 
Tauchen Sie ein in die Farben und Formen dieser wunderbaren Blumenwelt. Eine kleine Kostprobe 
der Ausstellung sehen Sie auf den beiden Fotos. 

Für Kinder und Jugendliche, die gerne CDs hören, haben wir viele neue Hörbücher angeschafft. Wie 
ein bunter Reigen gibt es Abenteuer der verschiedensten Helden. 

Geschichten- und Märchenfans jeglichen Alters erhalten Gelegenheit, einen Anlass live in Oberdorf 
zu besuchen. Am Mittwoch, 14. Juni bieten wir in der Bibliothek eine Geschichtenzeit für jüngere 
Kinder an. Anschliessend erfolgt der übliche Ausleihbetrieb.  

Während den Sommerferien vom Montag, 3. Juli bis Samstag, 12. August ist die Bibliothek jeweils 
am Donnerstag zwischen 17 und 19 Uhr geöffnet. 

Schwimm- und badefreudige LeserInnen können sich auch dieses Jahr im Schwimmbad Walden-
burg günstig mit Lesestoff eindecken. 

 

Freuen wir uns auf  
einen schönen und 
warmen Sommer. 

 

Das Team rund um  
die Bibliothek 

 Aus der Gemeinde- und Schulbibliothek Oberdorf 
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Kennen Sie unseren Online Shop? 

Profitieren Sie von unseren Spezial-

preisen auf Druckerpatronen. 

Nur bei Online Shop Bestellungen!! 

Portofrei wenn Sie die Lieferbedin-

gung als Abholer markieren! 

 



A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 
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A. M. F. 4. Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

  

Impressionen von unserer  SCHIWE (Schul-Internen Weiterbildung) 
zum Thema Brandschutz vom 9. Februar 2023 
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Vorwort der Schulleitung 

Liebe Erziehungsberechtigte und Eltern, liebe Kinder 
Liebe Leserinnen und Leser der Schulnachrichten 

Es gibt im Schulleben eine Zeit des Kennenlernens und des Abschieds, dazwischen gibt es sehr viel 
Arbeit, aber auch schöne Erlebnisse. Man hat Träume, in denen man durch das Schulhaus irrt, im 
übervollen Lehrerzimmer sitzt und man hört im Traum den Schülerlärm. In diesem Sinne liegt ein 
anspruchsvolles aber auch spannendes und lehrreiches Schuljahr fast hinter uns. 

Bald werden wir uns von unseren 6. Klässlerinnen und 6. Klässlern verabschieden und gemeinsam 
das Abschlussfest feiern. Wir übertragen unseren Kindern schon früh Verantwortung und nehmen 
anerkennend wahr, wenn ihnen das gelingt, was sie sich vorgenommen haben. Zusammen mit 
ihnen und den Eltern bemühen wir uns, sie zu selbst- und verantwortungsbewussten, gut ausgebil-
deten jungen Menschen werden zu lassen. Natürlich gelingt uns dies nicht bei jedem in gleichem 
Masse. Aber das Bemühen darum ist für uns immer wieder erkennbar. 

Wir finden, wir haben dieses Jahr wieder vieles richtig und manches sogar richtig gut gemacht. 
Und bei dem, was noch nicht so gut ist, wie wir es uns wünschen, werden wir uns weiter bemühen. 
Da sind wir uns sicher. Es ist für uns eine grosse Freude, die Schulleitung eines solchen Kollegi-
ums, einer solchen Schule zu sein und unsere Kinder zu unterstützen und zu fördern. Unsere     
gemeinsame Schule wird für alle immer offene Türen haben. 

Auf Wiedersehen und eine schöne Sommerzeit! 

 

Die Schulleitung 

Milene Buchmüller & Christine Rohrbach 

 

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und 
wünschen ihnen weiterhin viel Freude an un-
serer Schule. 

 

Andrea Häfelfinger - Daniela Arpagaus -  
Karin Thommen alle 5 Jahre -  
Christine Rohrbach 20 Jahre 

Jubiläum an unserer Schule 
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Verabschiedung Lehrpersonen 

Liebe Sandra Sandra Grogg 

Vier Jahre lang hast du unser Team in der Speziellen Förderung, meine Klasse und zuletzt noch die  
Konventsleitung mit deinem grossen Engagement und deiner aufgestellten Art bereichert. Auch die Kinder 
haben deine Person unglaublich geschätzt und du hast aus ihnen jeweils Schätze gekitzelt, welche sie ihr  
Leben lang in sich tragen dürfen! 

Wir haben die Zeit mit dir so fest genossen und genau aus diesem Grund lassen wir dich mit einem weinen-
den und einem lachenden Auge weiterziehen: *Der Mensch kann nur zu neuen Ufern aufbrechen, wenn er 
den Mut aufbringt, die alten zu verlassen.* Wir bedanken uns von Herzen für die wunderschönen Momente, 
die wir gemeinsam mit dir erleben durften und wünschen dir eine spannende, erholsame und erlebnisreiche 
Zeit. Wir werden dich unglaublich fest vermissen!!! 

Herzlichste Grüsse, deine Fabienne 

Liebe Mirella Mirella Monetti 

Drei Jahre waren wir nun miteinander unterwegs und haben die Erst- und Zweitklässler unterrichtet. Du 
warst stets offen für Ideen und Anregungen und hast dich auf die Kinder und mich eingelassen. Achtsamkeit 
ist dir wichtig: Mit den Kindern hast du Wahrnehmungsübungen gemacht, damit sie sich in ihrem Körper 
wohl und zuhause fühlen und offen werden fürs Lernen. Du hast sie auf ihren Lernwegen begleitet nach dem 
Motto unseres Klassenhits: 

Schritt für Schritt, der Bärg duruf. 
Tritt für Tritt, loh keinen uus. 
Und chunt e Stei, stand i druf und schrei: 
I gibe sicher nid uf! 

(aus „Chliini Händ“ von Marco Kunz) 

 

Immer wieder waren wir draussen in der Natur, sei es im Wald, am Weiher oder auf dem Bauernhof beim 
Äpfel auflesen. Der verantwortungsvolle Umgang mit unserer Erde ist uns beiden ein grosses Anliegen, das 
hat uns verbunden. Gerne haben wir mit den Kindern auch unseren kleinen Pflanztrog gepflegt und darin 
Blumen und Gemüse gezogen. Du hast fotografiert und manchen Bericht für die Schulnachrichten verfasst. 

Doch nun trennen sich unsere Wege. Du hast dich entschieden, dein Pensum zu reduzieren, und so hat es 
nicht mehr gepasst. Für deine neue Stelle in Bubendorf wünsche ich dir alles Gute und weiterhin viel Freude 
an der Arbeit mit den Kindern. 

Rosmarie Schmutz 

Lieber Frank Frank Bührer 

Als Praktikant hast du, wie auch ich damals, den Weg in unsere kleine Schule 
gefunden. Umso mehr habe ich mich vor einem Jahr sehr über deine Zusage 
und die bevorstehende Zusammenarbeit gefreut. Gemeinsam durften wir im 
vergangenen Schuljahr die 5. Klasse mit viel Freude unterrichten. Ein grosses 
Spektakel dieser Zeit war sicher deine, mit den Kids gemeinsam zusammenge-
schraubte, WB-Ersatzbus-Limousine. Nochmals Chapeau für dieses wahnsinnig 
gelungene Projekt!  

Mit grossem Bedauern müssen wir uns nun leider von dir als Mitglied unseres 
Kollegiums verabschieden. Wir möchten uns auf diesem Weg bei dir für die 
wertvolle Zeit, die du bei uns an der Primarschule Niederdorf verbracht hast, 
bedanken.  Wir wünschen dir von Herzen alles Gute auf deinem weiteren Weg 
und viel Freude beim Begleiten, Unterstützen und Lehren unserer Jüngsten.  

Andrea Häfelfinger 
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Begrüssung neue Lehrpersonen 

Yaëlle Hartmann 

Im neuen Schuljahr werde ich zusammen mit Rosmarie Schmutz die 2. Klasse 
übernehmen. Ich freue mich, die Schülerinnen und Schüler kennenzulernen, mit 
ihnen gemeinsam unterwegs zu sein, Erfolgserlebnisse zu feiern und Herausfor-
derungen zu meistern.  

Mein Name ist Yaëlle Hartmann-Weber. Ich bin 26 Jahre alt und wohne mit mei-
nem Mann in Reigoldswil. Nach vier Jahren als Klassenlehrperson im Kanton 
Aargau zieht es mich nun zurück ins Baselbiet. Vor einigen Jahren durfte ich 
mein Abschlusspraktikum an dieser Schule absolvieren. Zudem studierte ich mit 
der 4. Klasse ein Musical ein. Daher sind mir schon einige Gesichter bekannt – einen Grund mehr, 
nach Niederdorf zu kommen.  

Als Ausgleich zur Arbeit treffe ich mich gerne mit meiner Familie und Freunden. Musizieren, basteln 
oder in der Natur zu verweilen, gehören ebenso zu meinen Freizeitbeschäftigungen. Die Sonnen-
seite dieses Berufes ist, dass ich Hobby und Arbeit gut kombinieren kann. So freue ich mich auf die 
musikalischen und kreativen Stunden mit den Kindern! 

Yaëlle Hartmann 

Corinne Müller 

Ich bin Corinne Müller und werde ab August als ISF- und DaZ-Lehrperson in 
der 3. Klasse bei Fabienne Herzog und Barbara Malomo arbeiten. Auf die  
Arbeit mit den Kindern der 3. Klasse freue ich mich sehr. 

Ich bin 25 Jahre alt und nach meinem Studium habe ich während drei Jahren 
als Klassenlehrperson in Vordemwald im Kanton Aargau unterrichtet. Dort  
habe ich eine Klasse von der 4.-6. Klasse begleitet und durfte viele Erfahrun-
gen sammeln. Nun freue ich mich auf die neue Herausforderung. Parallel zu 
meiner Tätigkeit an der Primarschule Niederdorf absolviere ich den Studien-
gang zur Heilpädagogin. 

In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport, lese und verbringe Zeit in der Natur.  

Verabschiedung Lehrpersonen 

Liebe Sabine Sabine Bobst 

Von Herzen möchten wir uns bei dir für deine wertvolle Arbeit an der Schule Niederdorf bedanken, 
welche du in den letzten zwei Jahren stets zuverlässig und kompetent wahrgenommen hast. 

Unsere Zusammenarbeit war von Anfang an für uns alle eine grosse Bereicherung und hat den 
Schulalltag in allen Klassen farbiger gemacht. Mit viel Einfühlungsvermögen, Gespür und Humor 
hast du die Kinder durch den Schulalltag begleitet und durch deine aufgestellte Art so manche her-
ausfordernde Situation entschärft. Muchisimas gracias! 

Wir wünschen dir von Herzen alles Liebe, Gute, Gesundheit und Freude auf deinem weiteren Weg. 

Auf Wiedersehen – Adieu – Arrividerci – Hasta la vista! Egal in welcher Sprache wir uns verab-
schieden, wir werden dich auf alle Fälle vermissen. 

Herzlichst, 

Fabienne und Sandra 



18 DIE SCHULE INFORMIERT... 

Unser Team 

Kindergarten oben Lea Käser 
Kindergarten unten Sonja Tizeroual 
 

1. Klasse Mathias Moser 
2. Klasse Yaëlle Hartmann / Rosmarie Schmutz  
3. Klasse Fabienne Herzog / Barbara Malomo 
4. Klasse Fabrizio Calmucco / Barbara Zürcher 
5. Klasse Simone Helfenstein / Corina Lohner 
6. Klasse Andrea Häfelfinger / Luca Messina 
 

Gestalten Karin Thommen / Manuela Gugler 
Musik & Bewegung Maria Rechsteiner 
Religion Sibylle Schiegg / Kinga Bär 
Französisch Mélanie Sutter (5. Klasse) 
 Luca Messina (6. Klasse) 
Spezielle Förderung: 
DaZ Kindergarten Vanessa Goossen  
ISF Kindergarten Corina Lohner 
DaZ & ISF Alessia Gruber (1. Klasse) 
 Rosmarie Schmutz (2. Klasse) 
 Corinne Müller (3. Klasse) 
 Barbara Zürcher (4. Klasse) 
 VAKANT (5. Klasse) 
 Sabine Ronge (6. Klasse) 
 
Begabungsförderung Barbara Zürcher 

Klassenassistenz Kindergarten Andrea Lägeler 

 

Schulsozialarbeit Daniela Arpagaus 

Schulleitung  Milene Buchmüller 
Schulleitung / Sekretariat Christine Rohrbach 



19 DIE SCHULE INFORMIERT... 

Neueintritte / Austritte SEK 

Kindergarten 

Mael Matthew Bader, Lenny Boss, Arion Brahimi, Lino 
Elia Diriwächter, Alvaro Santino Gisin, Ginevra  Guzzo, 
Romina Lea Haenle, Tim Guido Huber, Vida Hutter,  
Anna Josefina Maria Lassmann, Noar Latifaj, Diego 
Alessio Lema Rial, Elena Yarah Müller, Leandra Oroshi, 
Mia Lely Sophie Rüedi, Amélya Louna Schmucki, Leyla 
Sherifi, Linda Mia Cattalea Tambini, Arlind Zendeli 

Herzlich willkommen im Kindergarten! 

 

1. Klasse 

Almir Brahimi, Leanna Carballo, Mia Fragale, 
Lord Gewergis, Aaron Lukas Haenle, Mike  
Lischer, Aliyah Sophia Müller, Lisa Naumann, 
Anton Platter,  Alessia Marie Rauber,  
Lea Ruesch, Yannick Valentin Schnaufer, Fynn 
Sutter, Andrew Wallenburg, Oliver Keanu 
Wenger, Elea Noa Wenger, Iva Giacomina 
Zanaglio 

Herzlich willkommen in der 1. Klasse! 

 

An unserer Schule 

Kilian Alt, Noah Kohler, Leon Kohler 

Austritte in die Sekundarschule 

Sherin Ahmad, Raaghithan Elankovan, Mia Felber, Carmen Kathrin Hahn, Ylldrit Hajdari,  
Eline Kurmann, Anina Lasco, Chiara Linder, Noel Longo, Riana Malomo, Artur Mihetov, Kadheeja 
Mohamed Fazly, Elias Jonas Nägelin,  
Emma Pafumi, Nik Schaffner, Loris Schmutz, 
Omar Sejdi,  Maxim Steffenhagen, Marija 
Magdalena Vukadin, Nolla Yousif, Cindy Zeller 

Auf Wiedersehen 6. Klässlerinnen und  
6. Klässler! Wir wünschen euch alles Gute auf 
eurem weiteren Weg und an der Sekundar-
schule Waldenburgertal! 
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Kindergarten unten: Frühlingswaldwoche vom 20. bis 24.3.2023 

Kindergarten unten, Thema: Rabenvögel  

«Raben, Raben, Raben, lauter laute Raben!» So beginnt am Morgen unser neues Lied. Da diese 
Singvögel sehr soziale Wesen sind, war die Woche voll von sozialen Aufgaben. «Gwäägi», die 
Handpuppe, stellte schnell eine Beziehung zu den Kindern her und brachte uns Wissen und Lebens-
weise näher. 

In einer Schar herumzufliegen (-rennen), niemanden zu verlieren und kein anführender Rabe  
bestimmt zu wissen, war eine herausfordernde Aufgabe. Doch als Rabenfamilie ein gemeinsames, 
gemütliches Nest bauen, lösten fast alle Gruppen kooperativ, motiviert und friedlich. 

Dann wiederum total in einem Spiel vertieft, hielten drei Kinder schlagartig inne. Sie schauten in 
die Luft und suchten den rufenden Vogel. Natürlich, es war ein Rabe! Und wie hätte es auch anders 
sein können? Das Znünilied wurde bald gekrächzt, so wie wenn es eine Rabenschar gesungen  
hätte. 

Sonja Tizeroual 



21 DIE SCHULE INFORMIERT... 

4. Klasse: Das Weltall im Planetarium erkunden 

Im Werken haben sich die 3. Klässler:innen mit dem Thema Abfall und Recycling beschäftigt und 
Gegenstände gebastelt, welche wir normalerweise im Alltag in den Abfall werfen oder zur Sammel-
stelle bringen würden. Zum Thema «Tiere» kreierte jedes Kind seine eigene Tierskulptur. Tolle Er-
gebnisse sind entstanden! 

Manuela Gugler 

Zum Thema Weltall hat die 4. Klasse das Verkehrshaus in Luzern besucht. Die ganze Klasse kam 
aus dem Staunen nicht mehr heraus… 

…Bagger- und Zugfahren, rudern, Flugsimulatoren, Gleitschirm fliegen… 

Und als Höhepunkt durften wir im Planetarium das Weltall erkunden und den aktuellen Nachthim-
mel über der Schweiz anschauen. Definitiv eine bleibende Erinnerung, auf welche wir noch in ein 
paar Jahren sehr gerne zurück schauen. 

Fabienne Herzog  

3. Klasse: Recycling-Tiere  
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4. Klasse: Histoires d‘animaux - première partie 

Die Schüler*innen der 4. Primarklasse arbeiten im Frühfranzösisch schon seit der dritten Klasse mit 
dem neuen Lehrmittel «ça roule». Die realitätsbezogenen Inhalte, die lustigen und abwechslungs-
reichen Aufgaben, sowie der Lernwortschatz, die Grammatik und die Aussprache, welche im «ça 
roule» vermittelt werden, kommen gut an und machen den Kindern Spass. Hier können Sie Tierge-
schichten, welche die Kinder selbst geschrieben haben, lesen. 

Mélanie Sutter 



4. Klasse: Histoires d‘animaux - deuxième partie 
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3. Klasse: stricken lernen 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse haben im Textilen Werken das Stricken von Grund auf 

gelernt. Dazu gehört das „Maschen anschlagen“. Aus den Anschlägen haben wir ein Klämmerli-

Krokodil und Blumen gestaltet. 

 

 

 

 

 

Weiter ging es mit dem Ablauf des Strickens. Sie haben das Merksprüchlein „inestäche, umeschloh, 

durezieh und abeloh“ gelernt. Mittels eines Lernfilmes haben die 3. Klässler:innen den Ablauf zu-

erst gesehen und nachher mussten sie versuchen, das Gesehene selber umzusetzen. Das war am     

Anfang nicht so einfach. Doch je länger sie das Stricken geübt haben, desto besser lief es. 

Als die 3. Klässler:innen mit ihrem „Plätzli“ fertig waren, kam noch der Abschluss „das Abketten“. 

Das war nochmals richtig knifflig. Nun gestalteten die 3. Klässler:innen aus ihrem gestrickten  

Plätzli ein  Monster. Es sind ganz tolle Gestalten entstanden. 

Karin Thommen 



4. Klasse: wir werden Gottis und Göttis  

Ein grosses Highlight in der 4. Klasse ist es, wenn die Kinder ein Gottechind aus dem grossen Kin-
dergarten bekommen. Dann heisst es endlich wieder «Kindergartenluft» schnuppern!  

Beim ersten Treffen dürfen die Göttis und Gottis mit ihrem Gottechind zusammen spielen, um sich 
so kennenzulernen. Danach bereiten die Kinder der 4. Klasse ein Bilderbuch vor, welches sie dem 
Gottechind vorlesen. Nun müssen wir noch ganz gut üben, um den Kindergartenkindern eine gros-
se Freude zu bereiten.  

Wir freuen uns schon riesig darauf!!! 

Fabienne Herzog 

Das Industriemuseum Waldenburgertal (IWM) befindet sich direkt auf unserem Schulareal. Zum 
Thema: auf den Spuren der Heimatkunde Niederdorf, hat Helene Koch unserer 4. Klasse die ganze 
Ausstellung gezeigt… Die Kinder haben über die vielen Informationen und alten Gegenstände nur 
so gestaunt. Ein Besuch lohnt sich definitiv!!!  

Fabienne Herzog 

4. Klasse: So spannend!!! Früher…. 
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Wichtig zu wissen: Es ist strengstens untersagt Amphibien zu Hause zu halten ohne eine offizielle 
Bewilligung! 

Zwischen den Fasnachts- und Osterferien gingen wir regelmässig zum Weiher um die Entwicklung 
der Grasfrösche zu studieren. Zudem halten wir im Schulzimmer einige wenige Exemplare. Am 
20.3.2023 hatten wir Glück und haben einen Bergmolch entdeckt. Sogleich haben ihn die Kinder 
genauestens angeschaut und abgezeichnet. 

 

 

 

 

 

Auf dem Heimweg sahen wir dann auch noch zwei Grasfrösche, die uns huckepack über den Weg 
liefen. Es waren sehr spannende Ausflüge. 

Mirella Monetti 

1. Klasse: Thema Frösche 

Die 3. Klasse hinterlässt Tintenspuren 

Der Osterhase hat den Kindern der 3. Klasse dieses Jahr nicht nur Schokoladeneier, sondern auch 
ihre ersten Füllfedern und Tintenroller vorbeigebracht! 

Nachdem die Schüler:innen verschiedene Tintenschreiber mehrfach ausprobieren durften, haben 
sie ihren neuen besten Schreiber selbst auswählen und schliesslich bei der Papeterie „Papeterie 

und Bürobedarf Martin Weber“ in Oberdorf bestellen können. Für die Mühe der Geschäftsleitenden 
sind die Schüler:innen der 3. Klasse äusserst dankbar. 

Voller Stolz und Begeisterung wurden die Stifte ausgepackt und es konnte nicht schneller mit dem 
Schreiben begonnen werden! Doch wie es immer mit neuen Gerätschaften so ist, muss zuerst eine 
Anleitung gelesen und der Umgang damit gelernt werden: die fleissigen Drittklässler:innen sind 
schon voll am Übungsheft dran und können es kaum erwarten schliesslich ihr Füllidiplom zu erhal-
ten! 

…und falls Sie den Schüler:innen der 3. Klasse persönlich gratulieren möchten, halten Sie einfach 
Ausschau nach Kindern mit blauen Fingerspitzen!  

Fabrizio Calmucco 
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6. Klasse: Abschiedstexte 

 

«Ich werde meine Klasse vermissen.» - Ylldrit 

«In Erinnerung bleiben mir vor allem meine Klasse und der Ausflug auf die Rigi.» - 
Loris 

«Ich werde es vermissen, wie mich alle in meinen schlechten Zeiten unterstützt 
haben.» - Cindy 

«Ich werde mich an die tollen Ausflüge und die lustigen Dinge, die wir als Klasse 
erlebt haben, erinnern.» - Kadheeja 

«Ich werde mich in der Zukunft immer wieder an das super tolle Lager auf der Ul-
met erinnern.» - Elias 

«An den ersten Tag in der Primarschule, als alle für uns gesungen haben, werde ich 
mich immer erinnern.» - Anina 

«Ich erinnere mich noch, als wir in der 1. Klasse waren, hatten wir alle sehr Angst 
und waren aufgeregt, aber jetzt gehen wir schon in die Sekundarschule.» - Emma 

«Ich werde hier die tollen Jahre und den Spass vermissen.»- Sherin 

«Ich werde mich immer an den Ausflug in Montreux erinnern.» - Marija 

«Die Klasse und die vielen Ausflüge bleiben mir in Erinnerung.» - Omar 

«Ich erinnere mich an den Ausflug auf die Rigi und den Spass, den wir hatten.» - 
Artur 

«Ich werde das gute Klassenklima vermissen.» - Carmen 

«Ich werde mich immer an diese tolle Klasse erinnern.» - Riana 

«Ich werde mich an die tollen Ausflüge und die lustigen Dinge, die wir als Klasse 
erlebt haben, erinnern.» - Nolla 

«Ich werde meine Klasse sehr vermissen.» - Chiara 

«Das jährliche Schlittschuhfahren war immer cool!» - Maxim 

«Ich werde mich immer an die tolle Zeit mit der Klasse erinnern.» - Eline 

«Ich erinnere mich an die vielen Stunden, die wir mit Frau Herzog und Frau Grogg 
an der Frenke verbracht haben.» - Mia 

«Ich habe viele Freundinnen und Freunde gefunden.» - Nik 

«Ich werde meine Klasse vermissen.» - Noel 
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6. Klasse: Abschiedstexte 

 

«Ich freue mich auf meine Freunde.» - Ylldrit 

«Ich freue mich auf meine neuen Klassenkameraden und auf die neue Schule.» - 
Loris 

«Ich freue mich auf die lustigen Zeiten in der Sekundarschule.» - Cindy 

«Ich freue mich neue SchülerInnen kennenzulernen.» - Kadheeja 

«Ich freue mich auf viele neue Klassenkameraden.» - Elias 

«Ich freue mich auf die neue Klasse in der Sekundarschule.» - Anina 

«Ich habe schon lange auf die Sekundarschule gewartet, weil ich neue Freunde 
kennenlernen möchte.» - Emma 

«Ich freue mich sehr, weil ich dann wieder Spass haben kann und drei tolle Jahre 
dort verbringen werde.» - Sherin 

«Ich freue mich neue Leute kennenzulernen und neue Fächer zu haben.» - Marija 

«Ich freue mich auf neue Freunde.» - Omar 

«Ich freue mich auf meine neue Klasse und hoffe, dass sie nett sein wird.» - Artur 

«Ich freue mich auf die neuen Fächer, wie Physik.» - Carmen 

«Ich freue mich, dass ich neue Leute kennenlernen und neue Erfahrungen 
sammeln kann.» - Riana 

«Ich freue mich auf das neue Kapitel in meinem Leben.» - Nolla 

«Auf die neue Klasse in der Sekundarschule freue ich mich sehr.» - Chiara 

«Auf neue Fächer, Freunde und das Schulgebäude freue ich mich sehr.» - Maxim 

«Ich freue mich, neue Personen kennenlernen zu dürfen.» - Eline 

«Ich freue mich darauf, dass wir keine Finken anziehen müssen.» - Mia 

«Ich freue mich auf die neuen Fächer.» - Nik 

«Ich freue mich auf viele neue Themen.» - Noel 
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Daten 2023 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2022 - 2023 
Sommerferien 01.07.2023 - 13.08.2023 
 

Ferienplan Schuljahr 2023 - 2024 
Herbstferien 30.09.2023 - 15.10.2023 
Weihnachtsferien 23.12.2023 - 07.01.2024 
Fasnachtsferien 10.02.2024 - 25.02.2024 
Frühlingsferien 23.03.2024 - 07.04.2024 
Sommerferien 29.06.2024 - 11.08.2024 
 

Anlässe 

Schulfest 23. Juni 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulleitung / Sekretariat 
Montag - Mittwoch - Freitag 
08.30 - 11.30 Uhr  
 

Schulleitung 061 963 02 16 
e-mail info@schuleniederdorf.ch 
Lehrerzimmer 061 961 80 13 
Kindergarten oben 061 961 84 75 
Kindergarten unten 061 961 84 55 
Homepage www.schuleniederdorf.ch 
 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

K. Thommen / C. Rohrbach 

Beginn des neuen Schuljahres:  

Montag, 14.  August 2023 

1. Klasse startet um 10.00 Uhr 

Alle anderen Klassen starten 

um 9.00 Uhr. 
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Hauskehricht 
Einmal pro Woche, jeweils am Mittwoch ab 07.00 Uhr findet in Nieder-

dorf die Kehrichtabfuhr statt, bei welcher der Abfall in Kehrichtsäcken mit 

Gebührenmarken am Strassenrand bei den Sammelpunkten oder in Con-

tainern bereitgestellt wird. Bitte stellen Sie die Säcke nicht schon am Vorabend hinaus. Verkaufs-

stellen der Gebührenmarken: 

Gemeindeverwaltung Niederdorf, Cheesi/Landi und Lebensmittelladen Hauptstrasse 59 in Ober-

dorf, Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein 

Papiersammlung 
Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier vor 07.00 Uhr am Strassenrand gebündelt zu 

stapeln. Es werden keine mit Papier gefüllten Tragtaschen mitgenommen. Bitte 

stellen Sie die Papierbündel nicht schon am Vorabend hinaus.  

Nächste Sammeltermine: 12. Juni, 21. August und 18. September 2023. 

Kartonsammlung 
Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton vor 07.00 Uhr gebündelt an den Sammel-

punkten zu deponieren.   

Nächste Sammeltermine: 20. Juli und 21. September 2023. 

Grünabfuhr  
Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. 

Erfassungschip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden. Das Bestell- 

formular finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 7.00 Uhr  

am Strassenrand bereit zu stellen.  

Nächste Sammeltermine: 7. und  21. Juni, 5. und 19. Juli, 9. und 23. August 2023. 

Häckseldienst 
Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir gerne telefonisch unter der Nummer 061 965 

30 40 oder per E-Mail an gemeinde@niederdorf.ch entgegen. Anmeldeschluss ist jeweils am Mon-

tag. 17.00 Uhr vor dem Häckseldienst. 

Nächste Häckseltermine: 27. / 28. Juni, 29. / 30. August, 26. / 27. September 2023. 

 Entsorgungskalender 



Samstag  03.06.2023 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr 
 
Mittwoch  07.06.2023 Kaffee -Treff im Gritt, für jede Frau oder Mann 
      8.30—10.30 Uhr, vom Frauenverein 
 
Mittwoch   28, 08.2023 Kaffee —Treff im Gritt für jede Frau oder Mann 
      8.30—10.30 Uhr, vom Frauenverein 
 
Donnerstag 08.06.2023 Seniorenverein Waldenburgertal, Sommerreise 
 
 
Freitag   Ab September  jeweils am 1. Freitag im Monat 
      Seniorenverein Waldenburgertal 
      Freies Jassen im Grittpark, ab 14.00 Uhr 
 
 
Samstag  17.06.2023 Waldbegehung, Treffpunkt Bürgerhütte 
      10.00 — 
 
Samstag  01.07.2023 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr 
 
Freitag  01.09.2023 Frauenverein Niederdorf  
      Grillplausch in der Bürgerhütte  
 
Samstag  02.09.2023 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr 
 
Dienstag  19.09.2023 Seniorenverein Waldenburgertal, Herbstreise 
 
Samstag  23.09.2023 Einweihung Dorfgasse  
      weitere Informationen folgen 
 
Samstag  07.10.2023 Industriemuseum Waldenburgertal 
      10.00 - 15.00 Uhr 
 
Samstag   28.10.2023 Naturschutztag 
 
Samstag  28.10.2023 Musigobe 2023 Musikverein Niederdorf 
      Weitere Infos folgen 
 
Freitag   03.11.2023 IMW-Flash, Vernissage Ausstellung 
      19.00 Uhr 
 
Samstag  04.11.2023 IMW-Ausstellung offen 
      10.00 — 15.00 Uhr 
 
Samstag  04.11.2023 Koffer-/Hallenmarkt, Verein Dorfgassmärt 
      Kaffeestube, Frauenverein 
 
Sonntag   05.11.2023 IMW Ausstellung offen 
      10.00—15.00 Uhr 


